
Mobilifierung des ßob*gn5?
r;'j gab eine eif, Da einflußreiche Xreife innerhalb Der Deuffchen Land-
wirt{chaft DIe größtm Ögliche Nlobilifierung DPeS Hodens als eritrebens-

erfes 3iel n{ahben Hus Den gleicQhen en Fonferbativ - agrarifchen
KXreifen, aus Denen Der beufe wieDer ans Tageslicht bervorgezougene Antrag
KXanig aur SCSinführung Des Sefreidehandelsmonopols hbervorging, Famen auch
Die HBeftrebungen, In Dem Damals In Vorbereitung befindlichen HZürgerlicdhen
Sefegbuch Die HZodenbeleihung 10 auszugejtalten, DaRß jeder Srundbe  er Den
IYssert Jeines Srun  eS In Sorm DDON gleich nhaberpapieren umlauf-
äbhigen Srundfchuldbriefen in Der Aeiltenta mif fragen Eönne, IDIe
an Damals Au jagen pflegte. HÄbhnlich wIie Das.in gewerblicdhen Unterneb-
MUNGEN itedenDe Kapital in Sorm DDN QlEfien unND Öbligationen in immer
mweitergehendem JItaße „effettifizierf” UND Damit börjengängig gemacht wWorDen
IDAr, 10 nach Dem en Diejer KXreife auch Der vaterlänDdifche Boden
insbeionDdere Der Landwirt{Haftliche Srundbefig, in Der S$orm Der SrunDd-
{ODu  riere aqusgemünzt$,  HAA „effettifizierf” werDden. Aonnte InNnan iQhon Den BHoden
{(elbft als „unbemwegliche nicht in Hewegung bringen, 10 Doch
fein Iiert jozujagen DDN ibm abgelöft UnND 117 AWerfpapier verjelbfitänDigt
vDerDden unD 10 n Der SreibemweglichFeit DPeS mobilen KXapitals Seil erhalten.

3Zum Lüc Ür  AAA Die euffche Yandwirt{cha blieb Diejen Beftrebungen
Der Srfolg verjagt San Mag Die 1 Zürgerlichen eje gefroffene e
gelung Des NRealfFreDdifs Ur  AA noch 10 verbefjerungsbeDdürffig balten 1D IDILC
heutfe DoCH mobhl Faum jemanD Daran zweifeln, Daß Die UND HäD-
Lichteiten Des geltenden Realkredit{yftems armlos finD gegenüber Den PeL-
beerungen, Die PInN auf reitiDIe Cirfektifizierung UnD Damit JItobilifierung Der
AHodentwverfe abzielenDes Ymmobiliarkreditrecht berbeiführen mü ©oweit
erMDICrD7 Denn au D Deutfe DDN Feiner Geite, meDder DDN agrarifcher noch
DDN finanzFapitaliftifcher Seite, Der gedachten JiCobilifierung Der HoDdenwerte
noch Das ISorf gereDdef. %Jie allerdings 10 genannfe Itobili-
lierung eines ebr leinen Seiles Der Landwirt{Haftlicdhen Bodeniverfe in Se-
ftal£ Der Kentenbantkbelaftung ND Der RKRentenbankicheine, Das 10 genannfe
„B3under Der NRentenmart“, Das Fein I3unDer, fonDdern ein ‚ebr einfaches
Recdhenerempel IDAL DZw i{t, bat zudem Der YandwirtkfHaft Den Sef{dhmact
‚a Diefer Mr£ JiCobilifierung Der Hodenwerte binreichend verdorben. (Ss
Lobhn£t Deufe nicht mebr, ausführlich DDN ir 5 prechen

Sine anDere MWr£ Der HMCobilifierung Des Hodens macht Dafür beute mwieder
ebr DON reDen, eine YlCobilifierung, Die ZIDAT nicht IM Zege Des Keal-
TPDIFES fich volzieht, aber DDCH aurs innigite mnmit Den NRealkreditverhältniffen
zufammenbhängt, in nicht jagen Durch Den NRealEreDit bedingt . (g it
1P$ Die vbielgerühmte Hewegung Des B odens zu M beiten ISirt Auch
Diele Durch Mereboes Agrarpolitit * wWieDer in DIie Crörterung gemworfene Srage
€ FeineSmwegs NEeEU: Das beweift Vh Die 190 er{chienene, egufe immer noch
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lejengswerte Öc[;riff DDn Drälat ©ohovepfer „Berfhuldungsfreiheit DDeLr©huldenfreiheit“ Die in wir£lich er{ höpfender e  e, ausgezeichnet Durchmeifterliche Bereinigung DDN wiNen|Oaftlicher Sründlichteitf UnND eDler Volts-tümlichkeit, Die S$rage bebanDdelt UnND überzeugenD Im verneinenDen Oinneenf{cheidetf. Yrübher Die JI öglichkeit, landwirt{chaftlichen Brund UunDdKHoden ohne nennNeENSMWeErfe BHarzahlung Durch CEintragung raft DPS gahnzenKaufpreifes als Keftkaufhypothet erwerben, Das Niittel fein, Um DemSüchtigen ohne Rückficht auf Kapitalbefig Den eg AUM Crwerb UnD ZULTGelbf{tbewirtfchaftung eines landwirt{chaftlichen Anwefens babnen, 10 inDbeute Iteuerpoliti{che MNMlaßnahmen, mit Denen Man Das gleiche »iel Plreichen will, insbejonDdere Die Landwirt{Haftliche Hohverm Dgensiteuer, nament£-Lich in Der Sorm Der ge‘taffelten Srundwerfiteuer. %Jer zunächft nicht vechter{ichtliche Zufammenhang zwif{fchen “RKealtkreDdit UND Kohvermögensfteueri{t nicht ebr eit en (Ss banDdel£t eine inrache Umftehrung DeSgleichen Sedankens. %er bödhftgefriebene RealkreDdit ol C Dem Sandwirt
ermöglichen, Dhne Kücficht Darauf, ob eigenes ermögen bat DDer nicht,ein Landwirtfchaftliches Anwefen erwerben, ralls PE bloß tüchtig E, 10 Daße£fiDaAS Derauswirtfchaftet, %Jie BHemeffung einer rühlbaren Healiteuer-belaftung nach Dem Landwirt{Haftlichen HKohvermögen, wiederum ohneKürckficht Darauf, Db Der Sandwirft HKeinvermögen bat DDELr aber Cchulden,joll iIm gleichen Oinne bewirken, Daß NUL Der fücHhtige Yandwirtkt, Der A
prechen Der Sröße UnND Criragsfähigkeit DPeS Landwirtkf{chaftlichen Anwefenshberauswirt{chaftet, IDAaS herauszumwirtkfchaften Ur balten Fann, mwmährenD Demunfüchfigen Die N öglichHkeit it, Durch Abzug Der CchuldzinfenDem OÖteuerdruck auszumweichen un f 10 zu balten. %Jie Ötaffelung {oll Die2Airkung noch in Dem O©inne verfchärfen, Daß, Je größer Der Srundbefig iit.
-  S {o tüchtfiger Der ibn bewirt{cdhaftenDe Kandwirt fein muß, uUum Dabei De-iteben Eönnen.

Ylun äß£ >weifellos DD  a OÖtandpunkt Der iteuerlichen Serechtigkeitmandhes Sunften einer mäßig bemefjenen HKohvermögensiteuer alsitrenger Öbiektiteuer IDIEe au c Au Sunften einer mäßigen ÖOÖtaffelung DPrsjelben fagen Gobald aber Der OGfeuerdrurck ein jolches JICaR rreicht, DaßDene Loder macht, mMuß Die Beurteilung grunDdjägli anDern.Hier iit Der DBereinigung DEer Deutfchen auerndbereine unbedingt Deizuftim-
Men, IDEeNN jie In ibren „Seitfägen“ rEl  art  ” „Die CErwartung, Daß PiINe? ge{taf-telte Srundwertiteuer (Landwirtfchaftliche Kohvermöügensfteuer), Die aur 12Berfhuldung DPS SYandwirtks Feine Kückficht nimmf£, eine Z8anderung DesSHodens AUM beiten irf AUTE Solge baben IverDe, UE frügerifch. n G$Sirf-icOEFeit ame  ” Durch eine Hefteuerung Der Boden in Den e]l DPesSzablungs£Fräftigften Hewerbers, insbe{ondere Der ölfentlichen Hand UunD DDNIliohtlandwirten, Die Srundbefig erwerben, nicht Den Boden Demwirf-Haften UunD DDN jeinen Erträgnifjen zu leben {onDdern AUT Hebung ibrer Gge»jell{cdhaftlichen Stelung, zUm Kifitoausgleich in ibrer Aermögensanlage DDeELr
aus ühnlichen Oründen. ine CEntwiclung wWDürDde Dem boDenfitänDigenSandbau unabjehbbarem OCchaden gereichen : jie iDur  HLA  DP neben 1e DE L-
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(qOleierfe Sroßgrundbefigbildung in Der anD Der Hypotheken-
gläubiger Der Yandwirkicha ($Xredikinftitute) in iteigendem Hiaße Die offe
SroßarunDdDbefigbildung in Der anD DDN JIiichtlandwirten Sl
%Jie in Diejen en AUM MAusdruck gebrachten HZefürcdhtktungen Decen

mitf Den beftfrübenDden CErrahrungen, Die mit Der IlCobilifierung DeS
KBodens im Iege Der unbegrenzften Ierfhuldungsfreiheit fei£ Hahrzehnten
gemacht iDDrDeN finD auch Die ermwarfefe Hemwegung ZUum beiten VSSirft In
333irklichkeit zu einer Bemwegung SUM zahlungstfräftigften V8Sirft WDurDe
©oepfers eindringenDder Itachweis, Die Ssebhler Der Damaligen Beredhnung
lagen, Dürfte manch wertfvollen Singerzeig enthalten, au ch Die Sehler
quellen Der heutfe DOrgefragenen Sheorie Der Hinlenkung AUM Deiten J8Sirf
vbermittel{t Der geftaffelten Srundmwert-Kohvermögensiteuer aufzuDdecen

(Sine eigentümliche CEr{heinung it zu en IDIEe ZUM S eil Dies
jelben KXreife Die Die rrLieHTE DDN Der Hewegung Des Bodens AUumM beiten
I$Sirt Iege DeS üÜberjpannfen NRealkrebits (Oharffichtigiten DUr  aufen
ND überzeugendften bekämpften, beutfe u Srägern UnND Beförderern
Der ir mie ezeigt tieriten SrunDde wejensbermanDdfen rriehre DDN Der
Bemwegung Des Hodens U Deiten SSirt iM ZAege Des überjpannten S)bjekt-
Iteuerprinzips machen %er (SeDdantke Der HZewegung DPeS Hodens AUM beiten
ISSirf enthält (raglos einen ge{junDden ern, HNO iit volltkommen Qbwegig,
iDn als Dem CSigentumsgedanfken zumwiderlaufend binitelen 5 wollen (g Ut
DurcdhHaus in DEr Ördnung Daß CS Dem LZüchfigen Durcdhweg, ü {=— mIi€£€ S»
nabhme ganz außergemwöhnlicher Unglücsfälle un Schikfals{ichläge gelinge
{icH aur jeinem Cigentum Au behaupfen Sanz ebento i{t in Der ÖYrdnung,
DaR Der Untücdhtige, Der infolge EIGENEL UnfätigEfeit DDELE Unfäbigteit fich IDIC£-

nicht balten Fann, Durch 12 Iacht Der at]acen aus jeinem Sigen-
fum verDdrängt nicht aber Unfer Bergemwaltigung Des nafürlichen, wirt{chaft
lichen Ablaufs Der Dinge DUrcH gefegliche Hefigbefeitigung ODer ähnliche
Itaßnahmen Eünftlich Darin e|0Hüßgf unD erhalten IWDerDe Crniten Bedenfken
Dagegen unfterliegt Der ZSerfuch Den nafürlichen Auslefevorgang ebenfalls
EünftLich zu verf{härfen DDELr be{cdhleunigen %)Jie itörenDden SCinflüfte finD 5
zahlLreich UnND itar£ UnDd Die Sefahr i{t gLoß Daß bei (oLchen SOr
CIELUNG Des Drozefjes 12 itörenDen Sinflüfte üderverhältnismäßig anfOmwmellen
UND Die CEntwiclung ir Segenteil verfehren Fönntfen Sanz müßig inDes
it Die Srage, IDPLr Denn Kichter jein jolle ber Füchtiagkeit DDer Untüchtigkeit
DPeS Y$Sirfs Auch Die ent{chiedeniten Befürworter FreDdittechnifcdhen ODer
{teuerpoliti{chen Unterf{tüßgung Der HBemwegung DeS Bodens zUmM beften YSSirt
Denten nicH£ Im entfrernfeiten icrgenD welche itaats{ozialiftifcdhe Jltaßnahmen
CSinfegung ©pruchftelle mit DisfFrefionären olmacdhten Dgl
Kichter Pann unD jodl elbi{tverftänDdlich NUX Der CErfolg fein, gewiß ein ebr
unvolFommener KichHter aber M Bereich DPS Zirtichaftlichen Der einzige IL

Kichter
Srundf{ägli Bönntfe zUT Bemwegung DRes Bodens zUMmM Deiten VSSirt efiva

DIeS ge}lagt iDerDen (Sg gil£ gefunDden Hlittelmweg finden zwijcdhen UDer-

e  a  e Der Cbhri  en HKHauernvereine AU IM Bodenrecht unfer ZBerückfichtigung Der boDen-
reformerii{chen Beitrebungen,
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müäßiger Otarrheit, Die Den Boden auc in unfäbhigen S;')än5en zwangsiveife
UND übermäßiger Heweglichkeit, Dei DEr jeDder ungünftig wirtiHhaffenDde

Kandmwirt joforf DD Die Sefabhr gefitell£ fieht Yür UnND Die ©einigen
Die angeltammte Au verlieren. ine gemwifje Auslefe Durch Die Xon-
urrenz i{t au D iIm Landwirt{Haftlichen Herufsitan aße; ungebemmte
KXonkurrenzauslefe Dagegen iIt TÜr Feinen Herufsitan 10 unzuEömmlich iDIE
gerade ur Die Sandwirtfchaft, Snnerhalb Diefer Örenzen it Die Bewegung
Des XHodens SUm Deiten Y$Sirf ein berechtigfes uUnND eritrebensimwerfes iel Der
ZBirt|chaftspolitik, au ch nicht 1Im AWiDderftreif mit Den Döheren HZelangen
Der SamilienpolitiE unDd algemeinen Oftaafspolitik. Bewegung Des Bodens
AUum beiten ISSirt innerhalb Diefer Örenzen UND ohne Fünf{tliche $ örDderung rallt
überhauptf nicht uUnfer Den Begriff Der Mobiliftierung DPS Bodens.

I8Senn aber beuftfe DDN JiCobilifterung DPS Bodens als PinNner üÜberaus erni{t
nehmenDden Sefahr geiprochen wWICD, 10 Dat IHNan allgemein eftiva anDeres

1 Auge: Die Soderung Der Berbundenbheit wijchen Dem LanDdwirk-{QHaftlichen AHoden unD jeinem Hearbeiter, insbejonDdere Dem Sef{hlechterfolgen
inDurch auf Dem Boden anfäffigen UND in bearbeitenDden Bauern. %)ie
fierere wirt{chaftliche Urfache Diefer Yoderung it immer Die gleiche : Die FDL£-fcOreitenDde Hnduftrialifierung un im Zufammenhbang Damifrt Berftädterung
Deu  an %)ie nüäbheren Urfachen jinD jebr ver{chieDdener, wirf{chaft
licher, feils rechtlicher MHrt

Öteigende Hodenpreife In Der ähe Der Städte unD Hnduftriegebiete laffenDen Hauern jeinen Hoden immer mweniger Unfer Dem Seficdhtspunekt Der lanD-
wirt{haftlichen Arbeitsitätfte unD DPS andmwirt{chaftlichen VProduktionsmittels,
Dafür aber immer mehr als geldredhenhaftes ISertitück Ja {OLießlich als ©pe-
Eulationsanlage anfhauen; —_ Die Des Jlachdenkens ber Die e Bes
{ftellung Il Das O©ijinnen nach Der güniftigiten „HKealifationsmöglichkeit“. SJamitf
i{t {hon angedeufef, mworin DIie befonDdere Sefährlichkeit Diefer UIrf Der BHoden-
mobilifierung Liegt fie wirkt DDN innen Deraus, ite ivDanDelt Den Bauern
auch Den Sroßgrundbefiger) innerlich DD  3 Hodenbearbeiter (Zandwirt)
ZUMm Serrainintereffenten (Spekulanten). Sewiß wider{tehen IDeife Kreife Des
Deuff{Hen KHauernfums Derarfigen inflüffen egbaft aber nicht minDer gem i{t
rürviele,namentlich inJlotzeiten DerXandwirtfchaft, Die Berfuchung übermüächtig.%Jie AHusftrahlungen Der S£täDte un Hunduftriegebiete IDI  rfen aber auch DDON
außen ber in DEr Kichkung auf JItobilifterung DeS Hodens. He planloferND wilder Die täDti{chen UunD HnDduftriefiedlungen 1INsS QanDd vOritoßen, wIie
Das bis Jeß£t iIm allgemeinen bei uUuns DERer Sall IDALT, 10 größere andflächeniverDen DUrcH 1 Jeje Heheligung E eine jebr mannigfaltige.
Kü  slofe UnND Dabei DE unnüfige ZerfÖneidung einheitlicher ISirtichafts
pläne Durch willkfürlich bindurchHgeführte ASerfehrsbänDder (z echen-babhnen u. Dal.), 2l bfenkung DPS Srundmwaflerfpiegels DDer umgefehrt R cl
itau infolge geftörfer Borflut, für Kulturpflanzen mörDderijche NKaucdheinwir-
Eung U, Dal. m inD Beifpiele (ozufagen tein ftechnifcher Beeinfrächtigung Der
LandwirtfHaftlichen Betriebsführung auf weilfen sslächen mit Der ZSirkung,
Daß Der Yandwirt mit Der Unmöglichteit erfolgreicher Iirtichaft DDE AugenDIie Suft UND 1e Jieigung berliert unD iOließlich UE Aufgabe Der Bewirft-
affung genötfigt fieht UND zuleßt auch AUL Aufgabe DPS Cigentums
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gedrängt Fühl£. Die Untugenden Der CStaDdf- unDd 3nbl:ftrießebö[ferutx@ ibreChrfurchtslofigkeit DDr Der mübfamen Arbeit Des Bauern iDie DDLC teinemCigentum, Die er UND iefen gle öffentlichen O©traßen UND Plägen be-
bandelt UnND bre Crträgniffe zerfrift DDer plünDdert, DIie ;  >;  — greifenDdenEigentumsvergebhen, Denen geraDde wertvolere Rulturen meilten ausgejeßtfinD, fragen nicht minDder Dazu bei, DIe torgfältige Hemwirt{chaftung tweitfer
Sslächen Dem Yandmwirt 5 verleiden, IiDenn nicht unmöglich Au madcen, unD 10Diefe Slächen einer erfenjiven Rultur DDELr gar Dem Brachliegen zu überanf-
DOrfen. AucH Diefe sslächen inD „mobilifiert”, D, 5 reir ZUum Aufkauf DurchDen Haulandhändler.

Sn außerordentlidhem Hlaße ZUTE NCobilifierung DPS Bodens beigefragenbat foDann Die ganz ungebeure Hodenvorratswirt{chaft Der Hnduftrie, eine
©ache, DDN Der z 10 mweniger gereDdet wDICD, je ebr re UND öffentflicheMNleinung errüllt inDd DDN Crörterungen 4A  ber Die {ogenannte Bodendvorrafs-
wirt{chaft Der Öffentlichen HandD, Der StäDdtfe UND Semeinden. Sroß- uUnND
©oOwerinduftriebetriebe bedürfen ebr großer Slächen, müjljen auch Yür efmwaigeCrweiterungen DDer anDderer Z uEunftsmöglichkeiten SelänDde In IOTer  4Umgebung In großzügiger QABeife ern SJer H3Zergbau bat Das Beitreben, Die
Slächen, unfer Denen umgebt DDELr aquch HNUL mufmaßlich in FommenDden Sabhrzehnten umgeben DICD, mög vollftändig Zu erwerben, mm Der Crridhtung
DDN Baumwerken zuborzufommen, Die bei einfrefenDden Hergf{enkungen DDN Berg-(qhäDden befroffen wverden UND Anlaß Ent{hädigungsanfprüchen gebenEönnten. %)Jie Hnduftrie äß£ Diefen weitausicdhauenden SGeländeerwerb

foiten unDd fann ibn fich efiva Foften laffen ohne DaARß ibre  + KednungDadurch DÜüÜrDe.  n 3udem DECMAOg e nicht jelten neben Dem S ocmittel
DPeS Kaufpreifes noch Sruckmitftel verfchieDdenfter AUrf ipielen u lLafßfen; mitffel-
bare im Aege n  ber itaatspolizeiliche ND Fommunalpolitifche Hnftanzen, UND
unmiffelbare %Jie Eatfache Daß Die Hnduftrie DAauernD Darauf bedacht E,
ibre Hodenvorratswirtfchaft auszudehnen iDie auch HZodenaufkauf als IB3affreDes KXonkurrenzkampfes unfer (Abriegelungskäufe ul Dgl.) bandhaben,beDeufet jozufagen Die pofentielle JItobilifierung DPeS ganzen in Die inDduftrielleCinfluß UnND Hntereffenfphäre rallenden bäuerlichen Befiges unND in efiDa auch
landwirt{haftlichen Sroßgrundbefiges.

on Itädtij{cher unD induftrieller Geite jagt Inan mwmobhl geLNn, Die SanDdDmwirf-
müjje Damit abfinden, Daß ite in Die OStäDdte DDer HYnduftriegebiete

bineintva UnND DOrf Dann Den Anfprüchen Der itäDfi{chen UnND Ynduftrie-
edlung weichen mülle. Darauf erwiderf jeDoch Die Sandwirtichaft mit volem
Kecht nicht jie in 1Ie StäDdte UunD In Die Hnduftrie binein, vielmebhr
Dehne OGtaDdt unND Knduftrie in bisber LandwirtfhHaftliche Sebiete binein
aQUuS, Jie Sandwirtfchaft erFenne Das Ausdehnungsbedürfnis Der ielfach zu
eNg zujammengedrängtften Ofadtbevölkerung eben{o iDie Das Ausdehnungs-
bedürfnis einer aufitrebenden Snduftrie, Deren Deutffchland ZUT CErnährung
feiner Hevölkferung bedürfe, willig an; aber tie nehme egje Ausdehnung nicht
als efiva ©ohicfalhaftes bin, {onDdern olle auch ir IWIiort bei Diefer n£t-
wiclung mit{prechen, UND Diefes ihr ISorf mütjje ein gewichfiges Iiorf lein

Hier liegt mwobhl Der eigenfliche Rern Der Srage Der JICobilifierung Des Ho-
DEens, IDIie jie beute ar Hier treffgn IDIC auf Den PDunkt, C  IN Dem
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wirt{dhaftliche unDd Urfachen Der 8ob'enmoßi[ifie:ung(einanDeritoßen.

%Jie bisherige CEntwiclung vollzog unternehmerifch, gef  n  DN Den
tarten KXräften Der Ynduftrie unND Der großen itäDftifchen Semeinwefen.
3mwangsmaßnahmen IDIie Cnteignung Dgl {pielten eine UU unfergevprünete
Kole: Die enf{cheidenDde Kole jpielte DEr Miacdhteinfaßg Der größeren Kapital-
Eraft bei Der Hnduftrie DDEr, IDAS Dem vecht ähnlich it, DEr größeren Ofeuer-
Eraft bei Den Sroßgemeinden NMittel- UnND Co %ie Sandwirt{chaft
IDAL Das rein paljive S)bijek£ Diejer CEntwiclung. Heute hat {icHh Diefe (Sn£tipic-
lung in mebr als einem Oinne fei  Is re{tgelaufen, feils ad absurdum erührtie unternehmerifche Hnitfiative, Mag jien je  In DDN fapitalgewaltigenHnduftrie - Herzögen oDer Iteuergewaltigen Sroßftadt - Yberbürgermeiftern,

AUM aD$S bat ZUIN aDS geführf. Yan aue Das aDS iIm NKuhr-
gebief, INd] jebe DDLEK teinen Augen enfitehen Das NEeUE a0$ Des mifte[-Deufichen Hnduftriegebietes.

Über eine Cntwiclung DDN Habhrzehnten, be Der Die Sandwirtfchaf bloßesÖbiekt unternehmeri{cher Snitiative jeitens Der nDduftrie un neueltens iImMmer
tärtker aquch jeifens Der $ Sroß-Herzogtümern ausrecenDen Sroß-Ctädte
IDArT, finD Die WHeEten ge|OlLoffen CErihredend weitgehenDde un weitgehenD
nöfige JICobilifierung DPS Ländlichen Bodens, uUumMm als Ergebnis nicht DIie jinn-
volle Jleugliederung Des inDuftrialifierten Deu  nNOS, fonDdern Das a0S
$ zeifigen: 1D Laufetf Das zu]ammenfaffenDde Urteil, Das insbef{onDere feit
Dem KXriege mit geraDdezu elementfarer 3ucht in immer weiferen Xreifen
ur

%Jas Sefühl Der UnDbefriedigung, mebr noch Das ivnurmenDe HZewußtfein
einer ganz großen Aufgabe nı  Hf gewachten gezeigt Zu baben, {pornf Au
Den angeitrengteiten Hemübhungen, S in ufunft beiier 5 machen. Dlan-
Lofigteit IDAr Der große Sebhler Der Vergangenbheif., %)darum foll jeß£t Die (Snf-
wiclung n Die 3ügel gefjeßglicher Kegelung D joll rrühzeitig unD
umrayen unD mi€£ Ne Ofswirkung geplant werDden ° icht NUL HBauflucht-Linienpläne wie Das preußifche eje DDN Huli 1875 lie einführte, uUum
nach BreDdt Das Damals auf Den Höhepunk£ jeiner CEntwiclung angelangte
inDividualiftifche Cigentumsrecht Q  u  In Örund UND Boden erfräglich 5 madcdhen;
nicht in Qinien allein, ipDie noch Die großzügige Jleubearbeitung Diefes Sep-
es$ DD  -} Jllärz 1918 wollte, jonDdern in Släden joll Der SanDdes- uUunD
Otädteplaner Denfken: nicht Qinien, onDdern Slächen en SGegenftand Der
rechtswirkfamen Dlanfeftftelung iDerDen ° DD  =] HZHaufluchtlinienplan üDer Den
allgemeinen Qinienplan AUm Släcdhenaufteilungsplan UND Seneralfiedlungs-plan gebt Der IYeg

NRichtig unD unbedingt bejahen it Diefer Entwiclung, Daß jie Vlan-
mäßig£eit en wik Die OGtelle DDN 3ufall UnD iUBär. Sehlerbhaft UunD
enfichieden zu belämpfen i{t a iOr, DaB jie Den Srundfehler DPS trübheren Zu
itanDdes beibehält: ISSiedDerum (Deinf Die Sandwirt{chaft HUL als UÖbiekt Der
@nfmié[ung‚ jeß£t Der Heplanung, Ins Yuge geraßt zu je  In %)ie am @nbe;be;

Vol. D UunD DO  Z errajjer Art „Sandesplanung“ m Staatsleriton Der @öfi:es-
Sefe 111 Z
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Beplanung eHeNnNDe Planfeftftelung [öft, IDIieE bereifs befonf, NRechtswirkungen
QuS, Den gejeglichen 3wang, Den unfer Die Dlanfeftftelung allenvden Xoden
NUL Dem lanı gemä u nüßen. e nach Der Ausgeftaltung Der Sefeße IM
einzelnen fann Das berhältnismäßig erträgliche DDEer auch unerfräglich IDPIf=
gehenDde Jlußgungsbefhränkungen AUT Solge baben Um Die täotebaulichenZ8unfhpläne leichter DurdHführen 5 tönnen, en ermweiferfe UnND bereinfachtfeEnteignungsbefugniffe gegenüber Den beplanten Slächen Den Semeinden UnND
üÜbergeordnefen Ierbänden in DIie and gegeben WerDden. Sar  In glaub£t Dieals Ö)biekt behanDdelt üUDlenDe Qandwirtfchaft 12 Sefahr einer noch größerenNobilifierung DPS Bodens als bisbher erblicen müfjen, UnD vielleicht nichtmit Unrecht. Daß bei unfinniger Handhabung 10 ein|QOneidenD InNnS CigentumeingreifenDer HBefugniffe eiInNe MCobilifterung DPS Hodens tat{ächlicheinfrefen Eönnte, DAaß Das Durchdringen unfadhgemäßer EntfHädigungsgrund-Jäßge {omwpobhl 1 Salle Der CEnteignung als auch 1 Salle Der Jlußungs-be{Oränkung Au einem Zufammenbruch unjeres NKRealtredits rühren UND Damit
mwenigitens einmalig eine ungebeuere MClobilifierung Des Bodens ZUT Solgebaben müßte, f unleugbar. Daß 12 Sandwirtfchaft, jolange 'ie inie ge{agt,als bloßes Öbiekt behanDdelt Peine Semwmäbhr iebt TÜr eine D  Unf-fige, jadgemäße UunD gemwiffenhafte Handhabung Der gefjeßlichen Befugnifteun werfte Hedentken rag Cnt{HädigungsgrunDdfäße, Die ohne ibreJItitwirkung zulfanDde gefommen inD, ift zum minDeften jehr mohl Au begreifen.(Ss bedeutfet allerdings eine volkommene ASer{chiebung DPS SrageftanDdes,
IDENN YO Dargeftellt DItD, als bandle ficHh gegenmärtig Darum, in erheb-lidem Umfang NEeUER CEingriffsmöglichkeiten In Das Cigentum Srund UND
KHoden (haffen. Cingriffsmöglichkeiten Hn Dereifs auf SrunDd er
beitehenDden, jeit Hahrzehnten eingelebten, Sefeße in weiteltem Umfanggegeben Dazıl Fommft, Daß geraDde nach Den beitehenDden Sefesen Der HBoden-
eigentümer In vielen Salen Der ISSinkür Der Semeinden Qußglos preisgegebeni{t UnND DIE IO mwere Bermögenseinbußen enf{qädigungslos binnehmen mußSin {0 maßgebenDder ©acdhkenner wie Der BHeigevordnete DPeS Huhrfiedlungs-berbanDes, Dr HNappaport, außerfe In jeiner KeDe auf Der veiträlifchen ©ieD-
lungs- un Heimitättenwoche 5 Jitünfter iM JIlärz 35 mit Der nöfigenSe{ Hieelichkeit Fönnfen - Die Semeinden beufe auf einigen Umwmwegen alle (Sin-
griire In Das Bodeneigentum vbornehmen, Denen Der Entmwurf eines SfÄD£te-
baugejeßges in Dreußen lie aur Dirfene UND Tlare eife ermächtigen mi ebrbezeichnend itell£ Daher ein 10 rubig UnND fachlich DenfenDder ASermwaltungsrichter
DIie D, Eynern Die S orDderung, Daß Die ©chaffung Der gejeglichen Srundlagenrür Die Sandesplanung „Oem alten Unrecht Fein binzufüge“ Aonunutfe
UnN£fer Der Herr{chaft Der bis Jeßt beitebenden Sefeßge DUurCcH gemeinDliche PLC-
waltungswikllkür 1Im 2ege Der SluchtlinienfeftfeßBung, Der Baufperre UND DPS
109 Fommuunalen HBaudvderbofs Omwerer ©dhaden ungerechterweife un ohneAnfpruch auf CEnt{OHädigung zugefügt werDden, { Die Jieuregelung, 1e
Den Semeinden ausgedehntere A3olmachten geßen IDI  HI auf Difenen ND
geraDden ZIegen Dasjenige Durdhjegen zu Eönnen, IDAS im AIntereffe geregelfermenf licher Giedlungsverhältniffe nofmwmenDig grf ddeinf, zugleich Damit auch

é(uffag „Qun$eßp[?ti1ung“‚ In „'53eutfnfies ifiobn ungs-Archiv“ (19929) 111
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den 9técbfsf Huß unDd Die Kechtsficdherheit verbeffern, wiNEürlicdher Handhabung
Der gew weitreidhenDden MNachtvollkommenbheiten Den Kiegel vorfchieben und
Den DDN Cigentumsbefhränkungen DDeEr Cigentumsentziehungen Im ntereffeDeS allgemeinen Iohles Hetroffenen Die Dentkbar gerechtefte ©Chadloshaltung
gewährleiften.

©D en  eidenD Nun Diefe Dinge fein mögen, IDeNnNnN Man jie uUunfer Dem Se-
fichtspunEkt DeS S  \} Dfs itaafs befrachtet, 10 friffe Das alles Doch noch nicHE Den
ern unferer Srage. ISSorum {cOließlich alles Dreht, it Doch Diefes: in Die
men{chlichen ZSobhn- unD ©iedlungsverhältniffe Ördnung Dineinzubringen,
iDnen  4 eine geDdeihliche UND er{prießliche CEntwiclungsrichtung zu geben mit Dem
Dentbaren HIlindeftmaß —_ zivangsmäßigen Cingriffen in Das Sewordene, mnmi£
mÖöglichtt mwenig Er{ hHütterung beitebenDer Befigverhältniffe UunD gegebener
NRechtkslagen. Heder 3mwangseingriff beDdeutef irgendmie eine HiCobilifierung,
eine Yoderung in Den Beziehungen Des en{cdhen Au jeinem ZHo0den einen

tum stabıle!
r]a Des eiwvachfenen Durch Das Semachte UnND Crzwungene: Nıl violen-

Aufgabe itaafspoliti{cher ugbe i{t Daher Den Z2eg zu finDden, Der
mitf mögli mwenig 3mwang UnND Er{ Hütterung Des Beitehenden AUM »ielFommt Dazu Mad jehr Dienlich je  In, Daß Dei allen Überlegungen UnND e
bandlungen mitf Den HBeteiligten tarke Mlacdhtvolllommenbheiten Der öffentlicdhenSemwalt Im HintfergrunDde iteben 12 nicht eingefeßt iDerDen, aber DdDurch ihr
bloßes orhandenfein einen gemwitfjen beilfamen CSinfluß ausüben, halsftarrigenCigenfinn, engitirnig-felb{tj{üchtfiges ASerfolgen DDN ©onDderinterefjen beim
einzelnen GQart nich£. auffommen laffen unD DDN vVrnNHerein eine gemwifte Se-
neigtheit 5 veritänDiger rreimilliger Cinigung © Ion biel größererHedeufung aber er{ cheint Daß Die Dlanung unD alles, IDAS ir rolgen tollDie Ausführung, Die planvol verlaufenDe CEntwiclung, berausmwachfe
aus Dem OSinnen wnD Tracdhten Der BHefeiligten jelber, 12 nicht $)b-
jetf, {onDdern ©uDbjeEtt, D. . Sriebkraft und STräger Der Entwiclung jein wolen
UnD jein müflen, IDeNnNn anDers I2 Entwiclung Pein Drganifches Iachstum
jein ioll

Sanz Der gleiche re ASorgang Pann je nachdem, IDIE DIe IYioraus-
jeßungen liegen, JICobilifierung DRs Bodens bedeufen DDELr nı %Jie LänD-
e Zufammenlegung (Verkoppelung, Slurbereinigung), Die überhauptf TÜrjejen ganzen Sragen£reis wertvolle $ingerzeige UnND Crfahrungen beifteuern

Fönnte, wDenn Inan jie nicht in überfriebener einjeitig ItäDferifcher Einftelungalzufehr über{äbhe, LLg  möge AUT ABeranfchaulichung Dienen. ine 3ufammen-legung, Die einer br gänzlich veritänDnislos ND innerlich ablehnenDd egen-
überftebenDden LandwirtkfhHaftlichen Hevölkerung aufgedrungen IDIE  b; i{t Niio-
bilifierung. Ion Den trübher innegehabten O©treuparzellen INan
gewalt{iam Losgerifjen, mif Den ibre SGtelle gefrefenen Q Öönen einbheitlidhenSchlägen vermwmächtt Iinan nı  ht, tweil =  s innerlich Die ©emwaltjam-Fpeif DPS Berfahrens aufbäumt. 3O Dagegen eine einfichtige YandbevölkerungDie JlofmenDdigkeit UunDd 3 wedmäßigkeif Der Zufammenlegung erfennt£, nach
ibr verlangt, unD in verfrauensvoller S ufammenarbeit mif Den ausführenden
KXulturamtsorganen an br Mifmir.  E, Der Borgang ftDß Des ibm
innewohnenDden vrelafiven Zmwangscharakters jozufagen reundfhHaftlich ab-
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pielf£, irD Feine Sosreißung empfunDden, werden Die VPläne Dem geiftigenAuge gewijermaßen als Die iDeelle Sorff{eßung Der einitigen Otreuparzellen
er{ Deinen, Die ufriedenheit üDer Die zwedmüäßigere Seftaltung irDd {ogar
zu einer noch veritärkten BerbunDdenbheit mit Dem BHoden tühren, DDON YIo-
bilifierung feine KeDdel Sanz Das Ent{prechende DICD bei Den {täD£i{chen O
genannfen Umlegungen bewahrbheiten, iDie jie beute on auf OÖrund Der
lex MHDdices itatffinDden UND nach Den in Borbereitung befindlichen ejegen
mwürfen in ukfunft noch erleichtert iverDen tollen

I$Sas aus einem Öefeßge wiIcD, Dängt AUum ebr großen Feil DDN jeiner Hus-
rührung ab CEs Läßt eine Ausführung Der beute ichon beitehenDden unDd
nodch mebr Der ZULK Zeit erit geplanten Sefege Dentken, Die In erfcOhredendem Haße
ZUL Miobilifierung Des Hodens br£: Läßt aber ebenfoguf eine Hand-
babung Derfelben Dentken, DIe Das Segenteil bemwirtt.

Sutwillige unD verftändnisvolle Zufammenarbeit DDN OStaDdtf UND Qand im
Planungswefen u{ Eönntfe allen Den öben aufgezählten Urfachen Der Hoden-
mobilifierung erfolgreich enfgegenwirfen. QOie vbermÖöchte Die Bodenpreife in
ube zu erhalten unD Damit DIie {peEulative HZodenmobilifierung weitgehendD
aquszufchalten. Gie DUr  n  De Das milde Borftoßen Der Hebauung In LanDdDwirft-
{haftliche Sebiete verhüten unD 10 Die IeCDUr erzivunNgeENe Bodenmobili-
jierung aur iel Fleinere SlLächen beihränfken. ©ie bermöchte Die BHodenvor-
rafswirt|Haft Der Hnduftrie weitgehenD überflü{ffig Au machen, inDem anDere
borbeugenDde JIlaßnahmen, Die aber Den Yandwirft Im ungejtörten efiß enunD jeine Wirtfchaft nicht bindern, Die frefen uUnND Den gleichen (Sr-
tolag ern Endlich wDur  AA  De tie au ch DIie Hodenvorratswirtk{chaft Der Semeinden
jelbft auf fehr biel Fleinere sSlächen einengen unD Damit in ibrem Sefamtumfang
ganz er be{dhränken, indem DiIe SGemeinden echtlich unND tat{ächlich in
Die age verfeßt würden, Den Boden belommen $ Eönnen, Defjen tie zu wmobh-
NUuNgS- unDd fedlungspolitifcdhen » weden bedürfen, ohne genötfigtf fein,
ma{jjenbaft nicht benötigten AHoden mitf Dinzu erwerben A müffen. Simmt Manbinzu, Daß Dei tolch gutwilliger UnND verftändnisvoler Zufammenarbeift DIe
Anmwendung DDN 3wangseingriffen, ingsbefonDdere Der CEnteignung, auf ein
JIlindeftmaß berabgefeßgt iverDen IDur  A  De, {0 iit mobhl Feine Übertreibung,
5 {agen, Daß bier außerordentfliche JICSglichkeiten vorliegen, Die JICobilifierung
Des BHodens 5 bermeiden DDer DDocH jedenfalls ım VBerhältnis $ beute wejentf-
lich zu vberminDdern.

YCur im ASorübergehen erwähnt jei, Daß mi Anderungen Der gemeindlichen
Srenzen, (Sin- UunD Umgemeindungen, auch eine Urf „Neobilifierung“, nicht {0
febr Des Bodens, als vieLlmehr Der bodenf{tändigen Bevölkerung berbunDen
fein fann unDd leicht verbunDen fein wicD, 1e aber auch weitgehenD DEL-
meiden äßf iDenNn ohne Herauskfehrung eines einfeifigen JItachtitandpunktes
auf Dem Boden mwahrer Sleicdhberechtigung, gegenfeitiger Rück  nayme ND
AUchtung verhanDelt irD

enfiheidenD erweift 10 iImmer UND überall, Daß nicht Die „Betroffenen“
Öbiekt, IonDdern Die „Beteiligten“ Cubijekt Der Entwiclung feien; Das aber bat

L Siebe Den Aufrfag „Vrganifation ODer organiiche CEntwiclung ein Beitrag AUTt fommiuut-
nalen Ieugliederung” In „eftdeu Arbeiter-Zeitung“ 31 (1929) Sr QApril
Diefes NYabres
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ZUL VBorausfeßgung MWIrkLIcHE UND echte Gelbfitverwaltung einen boch
itehbenDden unDd umfafjjenDden erwaltungsrecdhtsidhußs. icht minDder unerläßlich
i{t aber Die anDere Borausfeßung: Daß Die Beteiligten Das Yerfrauen baben
unND mi€t edhf baben Eönnen, Daß nicht üDer jie als Betroffene, ber ibre
ünfche CESrfahrungen UnD MNleinungen binwveggegangen wiICD, jonDdern Daß
Wieits Der gufe J$3ille eitebt UnND, )omweif $Sille geje beranfern
LäßE, auch im Sefege jeinen Ausdruck UND jeine ©icherftelung finDe, tie als
HBeteiligte mitf volem echt Zu allen aßnahmen zuzuziehen un Den en£-
{preddenDen Cinfluß ibnen einzurdumen. Ison Diefjem Verfrauen {inD DWIir heutfe
weit enffernf. Che aber Diejes WYerfrauen jein wicD, beDeufen alle
gefeggeberif{cdhen aßnahmen enfiveDer gpinen ag 1InS er (fie bleiben
auf Dem Dapiere teben) DDEL Die ungebeure Serahr DERer Iltobilifierung nl  ht
NULr Des Bodens, (onDern au Der en{cdhen un ibrer Seidenfchaften. Ales
irD alto Daraur anfommen, Diefes Iserfrauen zu gewinnen, PS &$ berDdDienen.

Veßtes Aiel i{t nicht Die planmüößige ©iedlung NUr DeS polizeilichen $JrD
nungs{jinnes IDI  Yen. Yeßftes » iel it vielmehr Die Sefitigung Der gejell-
Haftlidhen unDd wirt{haftli  en Berhältnifte Durch Bermurze-
Lir g I8Ser Die Bermwurzelung Der en{chen DIie Boden-
itänDigkeit Der Samilien, ibre DYDajfeins  erung in Der eigenen 28 0ohn- DDer
MYSirtfchaftsheimftätte als Fulftur- UND taaftspolififch eritrebensmwertes el
vorjeßt, Der Fann nicht Die JICobilifierung DesS Bodens wolen. (Sin 10erjinn
IDArEe  b Ad wmurzelhafte bodenitänDige en{chen ® enfiwurzeln, 88 mwurzellofe
en{chen mi€ft vieleicht {ogar recht Iragmwürdigem DLg bodenf{tänDig zu
madcıen. icht YNobilifierung DeS Bodens Pfann Darum 12 Sofung lauftfen,
fonDdern Seftigung Im Heharren, allerdings nicht Zotenftarre, YonDdern organifche
CEntwiclung, S ort{cHrift, Iacdhstum, Soben!

$)smwald D, NMNel-Breuning S, J


